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Jlorwort 

2)er Berfaffer, welctjer al§ Forstmann zum ein und 
fünfzigsten 2 M e bte Sßälder ergri'mcn fieljt, fjat in den Jatjren 
non 1831 bi§ 18357 unter ßeitung be§ Ijocijberbienten, nun= 
M l berftorbeneu $orstmeifler§ von U n g e r , am §arje und 
dessen Borbergeu fidj mit Ermittelung der "Material * Erträge 
der SSudjen* unb gtaltennjatdungen fer)r eingehend befdjäfttgt, 
auch fpäter biefeu mistigen ©egenftanb in felbftfiänbtgem 
SBlrfungSfretfe in einem 3eitraume dort faft 30 Jahren in 
anderen ©ebirgen verfolgt. (Sin für unfer fur̂ e© ©afeht 
gleicher unb bedeutender 3ettraum Ijat ben Berfaffer B f f l 
gefegt bei 2BaIbferDitut=2tblöfuugen, meist al§ Bertreter der 
Berechtigten, oder al§ gewählten Sachberftänbtgen feljr be* 
fdjäftigt. 21fl"e§ nach beiden Stichtagen belieferte gründet 
fid) auf felbjlftanbig gemachte Erfahrungen. 

Bi§ zum Sajjre 1873 fal) Berfaffer da§ ätbli)"uug§= 
Berfaljren für bie meiften Berechtigungen al§ ein abge= 
fch!offeue§ an. 

®urch ba§ ©efetj für bie Sßrobing £annober dorn 13. Sunt 
1873 erlannte er aber feinen Jrrtfjum unb Ijält fid) berechtigt 
unb bcrpftidjtet, feine in Stblöfuug§=@efchäften gemachten | B 
fafjrungen zur görberung be§ Nichtigen unb SBaljren tn biefer 
überaus totdjtigen 9lngelegenljeit in uachfteljenber Schrift mm 
zulegen, Rossend, dag ein geringer Beitrag, der bon Bericht 
tigungen und Sßerbefferuugen ficherlich nicht frei fein nnrb, 
dadurch gegeben ist. 

§ameln, im Slprtl 1877. 

pet ygetfaffet. 
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töebHctioiiäfflctoren. 
|>ie ©inffchrung der §ectare und Jejts ober (Subifrneter mar 

urrö alten Forstmännern bei Schalungen feljr unbequem, denn 
mir hatten die §oljma~fen nach Klaftern, Fa l t e rn , Stehen 
n. bgl. m. ober nach Gubiffujjeii uufever Sander unb den dafür 
gültigen flächen angefprochcn. $Da3 ben nerfchiebeneu Bobens 
(Kassen entfprechenbe BeftanbeSbilb lag uns für in uuferm Sande 
gültige flachen- unb §otjmaffe oor. (53 mar alfo leicht nach 
den gegebenen Berljätmiffen im Salbe birect 311 fchafcen. Um 
fofort bic auf einem Rectale befindliche "flca'fe der "Jeftmeter ans 
fprechen 511 tonnen, ist es fet)r 31t empfehlen, unter ben ^Optionen 
ber (h'tragStafetn, raetche bei ben Schalungen beultet find, 
mit rotfjer ober blauer Xinte, bie für £>ectare gültigen gestmeter 
31t übertragen. Wk Erleichterung ber 2tu§füljvung folgen die 
iRebuctionSfactorcn für <5ubi£= ober gestirnter von einem Jpectare 
auf für die bejeidjneten Sauber gültigen gtächen unb EubiEfufee: 

Baden 13,333. 
Baijern 13„0B. 
Brauufchmeig 14,354. 
JpcffetuSDarmstadt l6/ooo-
Sippes5Dctmold 10,61I. 
Sippe=Schaumburg 10,589. 
^reufjcn 8m 9 . 

^annooer 10,sn . 
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öaajfen, Königreich 24,369. 
Coburg 10 m o . 

„ Weintngen 12 , w . 
„ Sßeimar 12m 0 . 
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SBürttemberg 13/M3. 
Oesterreich I 8 , m . 
&*9**b 38, s s , 


